
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Grossherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den Kinzig-,
Murg- und Pfinz-Kreis. 1775-1855

1834

55 (9.7.1834)



Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

M i t t e l - R l) e i n k r e i s.
Nro. 55 . Mittwoch den 9 . Juli 1834 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio «

Bekanntmachungen .

Nro , a 3ao . Die Wiederbesetzung der bei dem Secretariate des Hofgerichts zu

Meersburg erledigten Stelle eines besoldeten Praktikanten betref .

Da die bei dem Secretariate des hiesigen Gerichtshofes erledigte Stelle eines besoldete Praktikan¬

ten wieder zu besetzen ist, so werden die Rechtspractikantcn , welche sich um dieselbe zu bewerben
^

geden¬

ken , aufgefordect , sich binnen 4 Wochen bei diesseitiger Stelle zu meiden , und sich über ihre Befähigung

dazu gehörig auSzuwcisen . Verfügt Meersburg den 2 . Juki 1834 .

Eroßh . Bad . Hofqericht der Seeprvvinz .

Wolfs .
vät . Hufschmid .

Rio . 14871 . Die Aufstellung der Matrikel für die Stiftungs - Regie - Kasse -

Beiträge betreffend .

Das Grvßherzoglich hcchpreißliche Ministerium deS Innern hat unterm 23 . v . M . Nro . 6368 .

in Bezug auf die Verordnung vom 22 . Mar d . I . Regierungsblatt Nro . 24 . folgende Erläuterung

in obigem Betreff erlassen .
Nach § . 4 . der eben angeführten Verordnung ist da , wo sich der Grundstock im Laufe der letzten

6 Jahre wesentlich verändert hat , von jedem einzelnen Jahr der Vermögensstand besonders auszumir -

keln, und dabei zu berechnen , wie viele Procente dieses Vermögenstandes der Rohertrag deS nämlichen

JahreS ausmachte , um sodann von diesen jeweiligen Prvcenten aller 6 Jahre den Durchschnitt zu ziehen

und diese Durchschnittsprocenke auf den neuesten Vermögensstand anzuwende », was dann alS die Roh -

einnahme der Stiftung anzunehmen ist .

Da nun öfters Berechtigungen abgelöst werden , ohne daß der Ablösungspreis wieder denselben

Ertrag den die Berechtigung selbst hatte , abtverfen kann , so liegt hierin , sofern die Minderung des Er¬

trags wesentlich ist , eine Verminderung des Grundstocks , und um dabei den Vermögensstand der ver¬

schiedenen Jahre auszumitteln , sind die Berechtigungen , so lange sie noch bestanden , im aüfachen Be¬

trag ihres Ertrags zu Kapital anzucechnen , wogegen nach der Ablösung nur das wirkliche Ablö¬

sung skapital in den BermögenSstand aufzurechnen ist .

, Sind ausserordentliche Holzhiebe innerhalb verletzten 6 Jahre vorgenommen worden ,

so gehören dieselben , so weit sie den nachhaltigen Ertrag deS Waldes übersteigen , zum Grundstock , folg¬

lich nicht zu der auSzumittelnden Roheinnahme , und wenn aus den Rechnungen und Acten nicht so

beiläufig , ersehe» weiden kann , welcher Thcil deS Hiebs alS nachhaltig , und welcher ausserordentlich zu

behandeln fey , so ist daS Forstamt mit seinem Gutachten zu hören , wie viel der Wald nach seinem ge¬

genwärtigen Zustand ertrage ; dieser ErlrUg ist alsdann ohne Unterschied , wie viel Holz in den letzten

6 Jahren gefällt wurde auf den SkeigerungSpceiß reducirt , in die Roheinnahme jedes Jahrs aufzunehmen .

Dieses wird hiermit zur Nachachkung für diejenigen , welche es angeht , öffentlich bekannt gemacht .

Rastatt de» 1 . Juli 1834 .
*

Großherzogliche Regierung des Mittel -NheinkreiseS .

Frhr . v. R ü d t . eckt. Eberstri » .
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Bekanntmachungen .
Durch daß am 6 . Juni d . I . erfolgte Able¬

ben des Pfarrers Häberle ist die den Con -
curSgefetzen unterliegende Pfarrei Efchbach , Amts
Staufen , mit einem beiläufigen Einkommen von
600 fl . in Geld , Naturalien und etwas Güter -
« rkrag erledigt worden Die Competenten um diese
Pfarrpfründe haben sich gemäß der Verordnung
vom Jahr 1810 Reg . - Blatt Nro . 38 . insbeson¬
dere nach Art . 4 . sowohl bei der Regierung des
Lberrheinkreises als bei dem Erzbischöflichen Dr -
dinaciat zu melden .

Durch die der Fürst ! . Leiningen ' schen Prä¬
sentation des PfarreS Joseph Ignaz Bechiold
auf die Pfarrei Kühlsheim ertheilte Staatsgeneh¬
migung , ist die katholische Pfarrei Hochhausen ,
Amts Tauberbischofsheim , mit einem beiläufi¬
gen JahreSerlrag von 700 fl . in Geld , Zehenten
und Güterbenutzung , und mit der Verbindlichkeit ,
jährlich 4 fl . 5 g kr . an Steuerperaquationskosten
auf 5 Jahre zu bezahlen , erledigt worden . Die
Kompetenten um diese Pfarrpfründe haben sich
bei der Fürst !. Leiningen

' schen Standes - und Pa -
tronatsherrschaft nach Vorschrift zu melden .

Die Fürst !. Fürstenberq '
fche Präsentation

des Priesters Gallus Steininger , dermalen
Professor am Gymnasium zu Donaueschingen ,
auf vie Sladtpfarrei Neustadt , hat die Staals -
genehmigung erhalten . Die Kompetenten um die
hierdurch erledigte Lehrstelle am gedachten Gy »
mnasium , mit welcher nebst freier Wohnung eine
Besoldung von 600 fl . verknüpft ist , haben sich
binnen 4 Wochen bei der Fürst !. Fürstenberg ' scken
Standesherrschafk , welcher das Präsenkationsrechl
zusteht , nach Vorschrift zu melden .

Der erledigte kath . Schul - und Meßnerdienst
zu Linz , AmlS Pfullendorf , ist dem Schulleh¬
rer Konrad Stäuble zu Büßlingen übertra¬
gen , und dadurch der Schuldienst in Büßlingen ,
Amts Blumenfeld , mit einem beiläufigen Jah¬
reserlrag von 180 fl erledigt worden . Die Cvm -
pclent . n um den letztgenannten Dienst , mit wel¬
chem feiner Zeit der Meßnerdienst wird vereinigt
werden , haben sich bei der Regierung des See -
kreises nach Vorschrift zu melden .

Der erledigte kath Schuldienst zu Unter «
enkerSdach , AnnS Gengenbach , ist dem Schullehrer
Johann Schmalz zu Strohdach übertragen ,
und dadurch der kath . Fisiaifchuldienst zu Stroh¬
dach , ebenfalls im Amtsbezirke Geqenbach , mit
einem jährlichen Ertrage von io 5 fl . erledigt wor¬
den . Die Kompetenten um den letztgenannten
Dienst haben sich bei der MittclcheinkrciSregie -
rung nach Vorschrift zu melden .

Nach höchster Entschließung aus Grvßherz .
Staalsministerium vom 6. Merz d . I . Nro . 541 .
haben Seine Königliche Hoheit der Großherzog
gnädigst geruht , das StaabSchirurgat Jestetten
zu einem Landchirurgak mit der tarifmäßigen V -
soldUng von i 3 o fl . 3 o kr . und dem Aversum

"
für

PferdSfouraqe ad uo fl . zu erheben . Die Com¬
petenten um diese durch den Tod des Stabschi -
rurgen Bö ckh in Erledigung gekommenen Stelle ,
werden nun aufgefordert , sich binnen 6 Wochen
vorschriftsmäßig bei der Großb . SanitatScommis .
sion zu melden . .Hierbei wird bemerkt , daß der
künftige Landchirurg seinen Wohnsitz in dem
Amtsort Gricßcn zu nehmen habe .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenige « / welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol . .
fett/ aufgefordert / solche in der hier unten züm"

Rtchligstellungö . und Vorzugsverfahren an .
geordneten Tagfahrt / bei Vermeidung dcö Aus .
schlusses von der Gant - persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd .
lieh, anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs , und Unterpfands - Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurknnden
und Antretung des Beweises mit andern Be -
weiSmitleln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung des
Masse. CuratorS und den etwa zu Stande kom .
menden Borgvergleich , die Nichterscheinendcn
als der Mehrheit der Erschienenen beigetreten
angesehen werden sollen. Aus dem

Bezirksamt Achcrn
( 3 ) zu Gamshurst an die Nikolaus

Schmalz ' schen Eheleute , welche gesonnen sind
nach Russisch Polen auszuwandern , auf Montag
den 31 . Juli d . I Nachmittags 3 Uhe in dies¬
seitiger Amtskanzlei .

( 3 ) zu Ga ms hur st an die Joseph Mül -
ler ' schen und Joseph Volzischen Eheleute ,
welche mit ihren Familie » nach Russisch - Polen
auswandern wollen , auf Dienstag den 33 . Juli
d . I . Nachmittags 3 Uhr in diesseitiger Amis -

kanzlei .
<3 ) zu Waqshurst an nachstehende Indi¬

viduen , welche nach Russisch - Polen auswandern
wAlen , als :

1 ) die Markus L 0 renzische Eheleute ,
3 i der ledige Lorenz Fritsch ,
3 ) die ledige Margaretha Berger und
4 ) der ledige Simon Fritsch , auf Montag
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den 2 » . Juli d . I . Nachmittags 2 Uhr in dies¬
seitiger Amtskanzlei .

( 2) } u Oehnsbach an die Johann A rm -
* brüste r ' schen Eheleute und Familie , welche ye -

sonnen sind nach Russisch - Polen aus - uwandcrn ,
aut ^ Monkag den 21 . Juli d . I . in diesseitiger
Amtskanzlei . An « dem

Bezirksamt Ettlingen .
(2l zu Ettlingen an das in Gant er¬

kannte Vermögen deS dahier verstorbenen Staads
chicurgen Karl Müller , auf Montag den 11 .
August d . I früh 8 Uhr in dicffeiligir Amts -

kanzlei . Aus dem
Bezirksamt Genaenbach .

( 2 ) zu Oberhamersbach an den ver¬
storbenen - Maurer und Sleindauer Jobannes
Kienzle , dessen Erben die Erbschaft nur unter
Vorbehalt der Aufstellung des Vermög - ns und

SchuldenvcrzeichnisseS angetreten haben,aufDienstag
den >5 . Juli d . I , Vormittags um 8 Uhr in

diesseitiger Amtskanzlei . Aus dem
Landamt Karlsruhe .

( 2 ) zu FriedricbSthal an die Jakob
Reulhers Wittwe , Barbara geb . Hornung ,
welche gesonnen ist , mit ihren beiden minderjäh¬
rigen Kindern Ernestine und Wilhelm nach Nord ,
amerika auszuwandern , auf Samstag den 2 . Au¬
gust d . I . Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger
Landamtskanzlei . AuS dem

Oberamt Lahr .
( 3 ) zu Heiligenzell an den ledigen Mi

chael F inner , welcher nach Nordamerika aus -
wandern will , auf Donnerstag den 27 . Juli d . I .
Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger Dbcramrs -

kanzlci .
( 3 ) zu Lahr an den Karl Buhler , hiesi¬

ger Bürger und Hafnermeister , welcher sich ent -
schloffen hat mit seinen Kindern nach Amerika
auszuwandern , auf Donnerstag den 17 . Juli
d . I . Vormittags 8 Uhr in diesseitiger Dberamls -
kanzlei .

( 2 ) zu Dinglingen an den in Gant er¬
kannten Schuster Jakob Keller , auf Freitag
den 3 . August d . I . Vormittags 8 Uhr auf dies¬
seitiger Oberamtskanzlei . Aus dem

.Bezirksamt Oberkirch .
(3 ) zu O b e r k i r ch an den in Gant erkannten

hiesigen Bürger nnd Metzger Joseph Lehmann ,
auf Montag den »4 . Juli d . I . Vormittags 6
Uhr auf diesseitiger Amtskanzlei . Aus dem

(3 ) Baden . sSchuldenliquidaiion . s Bei
der VermögenSaufnahmr nach dem Ableben deS
EchustermristerS Joseph Echlee von hier , hat
sich eine bedeutende Schuldenlast ergeben , di« wahr¬

scheinlich eine. Gant berbeifübren würde . Zur
Umgehung derselben hat sich die Wittwe des Joseph
Schlee entschlossen , mit den Gläubigern einen
Borg und Nachlaßvergleich abzuschließen , und alle
Gläubiger , die sich melden werden , selbst zu be¬
friedigen . Es wird daher Tagfahrl zur Schulden -
liquidaiion angeordnet auf Mittwoch den 9 . Juli
Vormittags 9 Ubr , wozu sämmlliche Gläubiger
des verstorbenen Joseph Schlee vorgcladen werden ,
unter Androhung des Rechlsnachthcils , daß im
Nichkerscheinunqsfalle ihre Forderung nicht be¬
rücksichtigt . das hinkeriaffene Vermögen der Joseph
Schl - e

'
schen Wittwe übergeben würden und ihnen

spater schwerer zu ihrer Befriedigung verhvlfen
werden könne . Baden den 21 . Juni r 83 g .

Großh . Bezirksamt .
(2l Brette » . sSchulbenliquidation . j Alle

jene , welche an den Nachlaß des Karl Kasimir
Riem , evangl . prot ^ Pfarrer in Breiten , aus was
immer für einem Grund , Ansprüche zu machen
haben , werden hiermit aufgeforderk , solche auf Mon¬
tag den 21 . Juli d . I . vor Unterzeichneter Stelle
geltend zu machen , indem nach Umfluß dieser Frist
die Masse an die im Ausland desindliche Erben
vertheili werden wird .

Breiten den 24 . Juni 1884 .
Großh . Amtsrevisorat .

(2) Durlach . sSchuldenliquidativn .s Der
Schneidermeister Johann Adam Krämer , Bür¬

ger in Singen , wanderte vor 2 Jahren nach
Nordamerika , mit Rücklassung seiner Ehefrau ,
Christine geb . Schleicher und 3 mit ihr er¬
zeugten Kindern . Da nun derselbe sein diesseiti¬
ges Vermögen auSgefolqt haben will und seine
Ehefrau um die Erlaubniß eingekommen ist , ihm
nachziehen zu dürfen , so werden alle diejep ' gcn ,
welche an dieselben. Ansprüche zu machen »,» ben ,
aufqefordert , solche bei der auf Donnerstag den 10 .
Juli d . I . früh 8 Uhr anberaumken Liquidaiions -
Tagfahrt auf diesseitiger Oberamlskanzlei um so
gewisser anzumelden und richtig zu stellen , als
man ihnen sonst später zu ihrer Befriedigung
nicht mehr verhelfen kann .

Durlach den 27 . Juni 1884 .
Großh . Oberamk .

( 1 ) Breiten . sBekannkmachung . j Unter
Beziehung auf unser Ausschreiben vom » 4 . Juni
d . I . — die Schuldenliquidation deS Friedrich Fa -
ßert von Sein auf den 14 . Juli d . I . betr . ,
wird nachträglich bemerkt , daß jene Schutdenli -

quidalion sich auf Friedrich Faßer jung Kro -
nenwirthSsohn in Stein beziehe .

Breiten den 2. Juli 2834 .
Großh . Bezirksamt .
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( 0 Lahr . fBerichkigung .j Unter Bezug
auf die am 14 . v. M . geschehene Afforderung der

Gläubiger der Katharine Füner zur Schulden¬

liquidation aus den 17 . d. M . wird nachträglich

bekannt gemacht , daß die Katharine Füner nicht

von Allmansweier sondern von HeiligenM sei .

Lahr den 7 . Juli 1834 .
Großh . Oberamt .

( >) Lahr . fPracluflvbescheid .j Alle die¬

jenigen , welche ihre Forderungen in der Gant¬

masse des verstorbenen Georg Gleich er t von

Dinglingen nicht angemeldet haben , werden vdn

dieser Masse hiermit ausgeschlossen .

Lahr den 2 . Juli » 834 .
Großh Oberamt .

( , ) Lahr . Präclusivbefcheid .j Nachdem

bei der heutigen Zusammenkunft der Gläubiger

bei) in Gant erklärten AmtSactuars Karl H off¬

mann von Sulz kein Uebereinkommniß zu Stande

gekommen ist , und demnach das Gantverfahren

gegen denselben förmlich eingeleikel wird , so werben

auf Antrag des GantanwaltS die nicht erschienenen

Gläubiger von der vorhandenen Gantmasse hiermit

ausgeschlossen . Lahr den 4 Juli 1834 .

Großh . Oberamt . ,

Ausgetretener Vorladungen .
( 1 ) Oberkirch . sVorladung .j In Sachen

deS Schwanenwirlhs Wöhrle von Kork , Arrest -

klägerS , gegen I . Gallehc , stühcrn Faktor

auf dem Kupferhammer zu Kork , aus Biel in

der Schwei ; gebürtig , Arrestbeklagten , fordert

ersterer an den Beklagten für baär geliehenes

Geld . fl 24 kr.

für Kost und Logis . . » . 2 fl. 24 kr.

Die Summe von 277 fl . 48 kr .

nebst Zinsen vom Monat März 1829 an , und

hat um eine Arrestverfügung auf das Guthaben

deS I . Galiehr an Jakob Behrie in Renchen ge¬

beten , gestützt auf vorliegende Akten , wornach

I . Gallehc sich flüchtig gemacht , und wahrschein¬

lich nach Amerika ausgewandert seyn soll . Auf

den Grund dieser Akten und den §§ . 23 . und

678 . der P . O . haben wir diesen Arrest erkannt ,

und zur Rechtfertigung desselben Tagfahrt auf

Montag den 4 . August d . I . früh 8 Uhr

anberaumt , wo der Arrestbekiagte I . Gallehr um

so gewisser entweder persönlich oder durch einen

gehörig Bevollmächtigen zu erscheinen , und zu¬

gleich nicht nur über das Arreflgesuch , sondern

auch über die Hauptsache selbst seine Vernehm¬

lassung abzugeben hat , als sonst gleichwohl das

Arrestverfahren fortgesetzt , das thalsachliche der

Klage selbst für ekngestande » angenommen ; und

jede Einrede sowohl gegen die Rechtmäßigkeit de»

Arrestes , als auch gegen die Hauptklage für ver -

säumt erklärt würde .
Oberkirch den 29 . Juni » 8Z4 .

Großh . Bezirksamt . *

( 2I Ach er » . sFahndung u . Signalement .1

Der ledige unten siqnaiisirte Nikolaus Doll von

Sasbachwalden , welcher eines Diebstahls dringend

verdächtig ist, hat sich bei der in seiner Wohnung

vorgenommrnea Haussuchung von Hause ent¬

fernt und konnte bis jetzt noch nicht wieder ein¬

gebracht werden . Wir e/suchen daher alle wohl¬

löblichen Bebörden auf diesen Burschen zu fahnden

und ihn im BetrelungSfalle anher einliefern zu

wollen . Achern den 2 . Juli » L34 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Alter 25 Jahr , Größe 5 ' 8 "

, Haare braun ,

Stirne bedeckt , Augenbrauncn braun , Augen blau ,

Nase spitz , Kinn rund , Zahne gut , Statur schlank.,

Bart keinen . Besondere Kennzeichen keine .

Kleidungsstücke : Eine Kappe mit

Schild , ein schwarze« seidenes Halstuch , ein

kleiderzeugenes Brusttuch , ein blautuchenes Kamisot ,

blautuchene Hosen , Rindslederne Schnürschuhe .

( 2) Karlsruhe . sFahndung und Signa¬

lement , j Joseph Dehlinger von Karlsruhe ,

Korporal Fourier bei dem Großh . Linien -Jnfan -

terieregiment Markgraf Wilhelm Nro . 3 . hat sich

am 22 . d . M . ohne Eriaubniß aus der Garni¬

son entfernt . Es wird daher derselbe aufgefocdert ,

innerhalb 4 Wochen sich bei diesseitiger Stelle

oder bei seinem Regimentscvmmando zu stellen

und über seine eigenmächtige Entfernung zu ver¬

antworten , widrigenfalls derselbe als Deserteur

angesehen und das weitere Gesetzliche gegen ihn

verfügt werden würde . Zugleich werden sämmt -

liche Polizeibehörden ersucht , auf den Obengenann¬

ten , dessen Signalement wir beifügen , zu fahn¬

den und ihn im Belretungsfall anher abzuliefern :

Karlsruhe den 27 . Juni » 834 .
Großh . Stadtamt .

Signalement .
After 20 Jahre , Größe 5 ' 6 " 3 ' " , Statur

schlank , Gesichtsfarbe blaß , Augen blau , Haar «

blond , Nase stumpf .
Kleidung : » Ordonanzkappe mit Schild ,

» Rock , » Sabel mit Kuppel , blaue Hosen mit

Paspvil , kurze Stiefel mit hohen Absätzen .

( » ) Pforzheim . sFahnduna und Signa »

lement .j Die deS KindSmordS höchst verdächtige

Christine Göhring von Kniltlingen kgl .

Würkemb . OberamrS Maulbronn , deren Signa -
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lement am Schluffe dieses folgt , ist kn letzt ab¬

gewichener Nacht auf dem Transport von Knitt -

lingen nach Maulbronn entsprungen , dieselbe hat

sich veemuthlich in das Großherzoglhum geflüchtet ,

um nochmals zu ihrer zu Wasselnheim hinter

Straßburg verhciratheten Schwester zu entkom -

, men . Auf Ansuchen des kgl. Würtemb . Ober -

amts Maulbronn wird dieses bekannt gemacht ,

damit es den Eroßh . Gerichts - und Polizeibe -

b - hvrden gefällig sey , auf die Dirne zu fahnden ,

und auf Betreten deren Ablieferung an die kgl.

Würtemb . Behörde geschehen zu lassen.

Pforzheim den 5 . Juli 1834 .

Großh . Oberamt .
Signalement .

Alter 36 Jahre , Statur untersetzt , Haar -

blond , welche mit einem Kamme hinaufgesteckt

sind ^. .Angesicht voll , Nase stumpf , Augen blau ,

Stirne breit , Mund groß .

Kleidung . Bekleidet war sie mit einem

blau barchcnten gesteinten Kleid , schwarzem HalS .

tuch mit gelben und rolhen Bordüren . Sie hat

thre übrigen Kleider auch mit sich genommen .

Besondere Kennzeichen . Eingebogene

Füße . Der rechte Fuß soll stark einwärts ge¬

krümmt seyn .
(2 ) Wolfach . sFahndung ) Die im An¬

zeigeblatt vom 4 . Dezember v . I ausgeschriebenen

Nikolaus J mhof von Kniebis , und Joh . Georg

Waidele von Schnellingen , welche hieher einge¬

liefert worden , sind beute Abend entflohen , wes¬

halb die Fahndung mit der Bemerkung wiederholt

wird , daß Jmhof mit einem dunkelblauen Ueber ,

rock und langen Hosen von Sommerzeug mit

schmalen Slreifen
"

und Bordur , Stiefel und

sog. Russenkappe , Waidele aber wie beim er¬

sten Ausschreiben bekleidet . ,

Wolfach den 3o . Juni 1834 .

Eroßh . Bad . Fürst ! . Fürstenbergisches Bez . Amt .

(2) Dur lach . sDiebstahl .j Am Montag

den 3 o . Juni Vormittags zwischen 7 und 8 Uhr

wurden in einer Wohnung zu Berghausen fol¬

gende Sachen entwendet :

Haares Geld ungefähr i 5 fl . , bestehend kn

j neuen badischen Kronenlhaler , 4 kleinen

Lhaiern , 1 Zehnbatzenstück , das übrige

Sechsbätzner , Dceidätzner , Sechser und

Groschen .
» 8 bi » 20 Ellen weißhänfenes Tuch L 20 kr .

6 fl . 40 kr .
9 bis 12 Ellen Kölsch ä 24 kr. — 4 fl. 48 kr .

- j Bindersack 3o kr.
Dörrfleisch , 1 Schinken zu 8 G ü 12 kr . —

1 fl . 36 kr .

AlS Thater hat sich ein Subjekt verdächtig

gemacht , das in der neuern Zeit wegen verschie¬
dener Diebstahle zur Untersuchung gezogen werden

mußte , und ist auch jetzt wieder gefänglich einge »

zogen . Wohin die gestohlenen Sachen geschafft
wurden , konnte noch nicht erhoben werden .

Sämmtliche Polizeibehörden werden ersucht ,

auf die Effekten zu fahnden , und im Falle sich

weitere Spuren gegen die Person deS ThalerS

daraus ergeben , diese hierher mikzutheilen .

Durlach den 1 . Juli 2884 .
Großherzogl . Oberamt .

( r ) Karlsruhe . sDicbstahl ] Am 25 .

d . M . wurde dem Jung Johann Raber zu

Rußheim ein Stück ganz weiß gebleichtes hänfenes

Luch von 24 Ellen im Werth zu 9 fl . 36 kr . auf

der Bleiche eniwendet ; was wir Behufs der Fahn¬

dung zur öffenülchen Kenntniß bringen .

Karlsruhe den 3o . Juni » 884 .
Großh . Landamt .

(2 ) Wolfach . sDiebstahl .j Am 22 . d. M .

wurden dem ledigen Eölesti » Faller in Glaß -

wald , Gemeide Ripvvldsau , entwendet :

2 Schrodaxen 3 fl .
t Kremppen 2 fl . 18 kr .
1 sog . Nastaxt 1 fl . 20 kr .

1 Holzschekde r fl . 36 kr .
sämmtliche Stücke C . F . bezeichnet .

Wolfach den 29 . Juni 1884 .

Großh . Bad . Fürst ! . Fürstenbergisches Bezirksamt .

( e ) Fr ei bürg . (Landesverweisung .) Bar¬

bara Wagner von Bahlingen im Königreich

Würtemberg , welche wegen wiederholten Dieb¬

stählen auf 6 Jahre anher vcrurlheill war , ist

heute durch höchste Begnadigung aus der Anstalt

entlassen , sofort an ihr die uctheilsmäßige Lan¬

desverweisung mittelst Transport über die Grenze

vollzogen worden , welches zur öffentlichen Kennl -

niß gebracht wird .
Fceiburg den 4 . Juli 1834 .

Großh . Zuchthausverwaltung .

Signalement .

Dieselbe ist 28 Jahre alt , 4 ' 10 " groß , mit

braunen Haaren , braunen Augen und Augen¬

braunen , runder Gesichtsform , gesunder Farbe ,

niederer Stirn , mittlerer Nase , kleinen Mund ,

guten Zähnen und spitzigem Kinn .

( r ) Achern . (Straferkenntniß .) In Sa¬

chen der Barbare Wag,ner in Gamshurst gegen

Johann Bactmann von WagShurst , wegen Er¬

nährung zweier unehelicher Kinder , wird auf ge¬

pflogene Verhandlung durch
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Bescheid
zu Recht erkannte

Dir Beklagte sey des unehelichen Zuhaltens
und der zweimaligen Schwängerung der ledigen
Barbara Wagner von GamShursl für geständig
und daher für schuldig zu erkläre " , derselben zur
Ernährung ihrer zwei unehelichen Kinder , Zeno
und Gotthard , wöchentlich 3o kr . , nämlich für
jedes Kind , 5 kr . , zu bezahlen , und zwar vom
8 . Juli » 833 als dem Klagtage an , dis nach
vollendetem 14 . Altersjahre . Die verursachten
Kosten habe Beklagter allein zulragen .

V . R . W .
Achern den 3o . April 1834 .

SRnrfTahimhtfÄ llrfh . il mirh h .i h »r
des Beklagten unbekannt ist, hiemit öffentlich be¬
kannt gemacht .

Achern den 20 . Juni » 834 .
Großh . Bezirksamt .

( 2 ) Karlsruhe . sBekanntmachung .) Am
7 . Mai d . I . Abends wurde der Zollgardist
Krommer am Iihein bei Rußheim , nachdem
er einen wahrscheinlich mit Wein beladenen Nachen
nebst den Schiffern arrelirl hatte , von mehreren
Personen angegriffen und mißhandelt , wobei ihm
ein gestrickter Geldbeutel von blau und rother
Farbe mit 2 großen und 2 kleinen Thalern ab »
Händen gekommen ist . Da bis jetzt nur einige
Individuen als verdächtig bezeichnet sind , und
mehrere daran Theil genommen haben , so bringen
wir dieß Behufs der Fahndung mit dem An -
fügen zur öffentlichen Kenntniß , daß wir von
hochlöblicher Steuerdireckion ermächtigt sind , für
die Ausmittelung der Thäler eine Belohnung von
33 fl . auszusetzen .

Karlsruhe den » . Juli 1834 .
Großherzogi . Landamk

( 0 Sinsheim . ^Bekanntmachung . ' In
Betreff der Erneuerung des Pfandbuchszu Weiler
am Steinsberg wird denjenigen Gläubigern welche
ohngeachket der öffentlichen und besonderen Auf .
forderung vom » 3 . Dezember » 820 sich weder
angcmeldel noch ihre Pfandurkunden in Urschrift
oder in Abschrift eingeschickt haben , hiermir er¬
öffnet , daß die betreffenden Pfandcinkräge
blos gleichlautend in das neue Pfandbuch über¬
tragen worden , und sie sich die hieraus etwa ent¬
stehenden Nachtheile selbst beizumeffen haben .

« insheim den 3o . Juni 1834 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Hü fingen . sAbhanden gekommene
Obligation . ) Der Bürger Niklau » Zahn von .
Heidenhofen stellte der Mutte « des Freiherrn von

Gl eichen stein aus Freiburg unterm 22 . Mai
»826 eine Obligation für 200 fl . aus . Da dies«
dem Rechtsnachfolger Freiherr » von Gleichenstein
abhanden gekommen ist , so wird Jederma .'.» vor
deren Erwerb hiermit gewarnt .

Hüsingen den 3o . Juni 1884 .
Großh Bad . Fürst ! . Fürstendergisches Bez . Amt .

Kauf - Anträge .
( r ) Bühlerthal . jMühlenversteigerung . )

Montag den 2 » Juli d . I . Abends 5 Uhr lassen
die Erben des verstorbenen Anton Kopf von hier
im Erbverkheilungsweg nachstehende Realitäten
versteigern , als :

Eine gut eingerichtete Mahlmühle mit zwei
Mahl - und einem Schalgang , nebst einer ein -
stöckigten Behausung von Holz mit Stube , Kam¬
mer , Küche und Pferdestall , sodann ein Wagen¬
schopf und noch besonders stehende l 4 stöckigte Be¬
hausung ganz neu erbaut von Holz mit einem
Balkenkellec , Scheuer und Rindoiehstall , auch
Schweinställe in den Mehlhäuscr dahier , cinseiks
Ebristian Stolz , anders , der Weg , wozu die Lieb¬
haber auf obenbestimmlen Tag zur Versteigerung
in die Mühle selbst eingeladen sind . Man bittet
die löblichen Bürgermeisterämter um gefällige Be ?
kanntmachunq dieses .

Bühlerthal den 2 . Juli » 884 .
Bürgermeisteramt

( » ) Durlach . fHausversteigerung ) Aus
der Verlassenschaft des hiesigen Bürgers und
Grünenbaumwirths Gabriel KnauSle lassen
die Interessenten Montag den 4 . August d . I .
Nachmittags 2 Uhr auf hies . Ratbhaus öffentlich
versteigern :

Eine zweistöckigte Behausung mit der ewigen
Schildgerechtigkeit zum grünen Baum in der
Hauptstraße gelegen , sammt Scheuer , Stallung ,
Hintergebäude und Hofraithe , eins , neben
Friedrich Oerrer anders . Joh . Schuhen Wiltwe
und Handelsmann Karl Menger , vornen die
Hauptstraße hinten Gerbermeister Heidt .

Indem die Liebhaber hiezu eingeladen wer .
den wird noch bemerkt , daß die ganze Einrichtung
nach Wunsch gleichfalls milverkauft werden , und
daß auswärtige Steigerungsliebhaber sich mit
legalen Leumunds - und BermögenSzeugniffen auS -
zuweifen haben . Durlach am 2. Juli 1884 .

Bürgermeisteramt .
( 3) Ettlingen . sMilitär . Lieferung betr .)

ES sollen nach höherem Auftrag
» 63 zweischläfrig , Bettladen ,

3o Menagetische und
3o Banke

für die Garnison in Karlsruhe angeschaffr und
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hierwegen Soumissionen eingefordert werden . Die

zu dieser Lieferung geneigten Handwerksleute wer¬
den dayer aufgefordert , die Muster , nach welchen
die fraglichen Gegenstände angefertigt werden müs¬
sen , dahier -finzusihen , und ihre Gebote bis den

14 . nächsten Monats früh 10 Uhr schriftlich , versie¬
gelt und mit der geeigneten Aufschrift versehen ,
dahier einzureichen . Dabei wird bemerkt , daß
die Bettladen von altem Holz angeferligt , und
in loco Karlsruhe controlirt und abgeliefert wer¬
den müssen . Die Lieferung kann in Loose ge -
theilt werden , und die Abgabe successive erfolgen ,
diese muß jedoch am 20 . August d . I . vollzogen
seyn . Die an diesem Tage fehlenden Stücke
werden auf Kosten des Säumigen sogleich be¬
stellt und angeschafft . Endlich wird noch ange¬
fügt , daß Soumissionen , welche später als den
14 . Juli Morgens 10 Uhr einkommcn , nicht
mehr berücksichtiget werden .

Ettlingen den 27 . Juni 18 ) 4
Großh . Montirungs Commissariat .

(2 ) F
'
i sch erb ach . sWirlhschafts - u . Gü¬

terversteigerung . ) Die Bürgen des Ochsenwirlhs
Andreas Läufer zu Efchbach , Stabs Fischer¬
bach , lassen am Dienstag den 22 . Juli d I .
Vormittags 9 Uhr in dem Gemeindehaus zu
Weiler folgende Liegenschaften sowohl in einzel .
ncn Stücken , als das ganze Gut zusammen öf¬
fentlich versteigern .

1 ) Ein i -̂ stöckiges Wohnhaus mit Scheuer
und Stallung unter einem Dach » im Oite
Efchbach gelegen , worauf die Wirlhlchafis -

«■ gerechtigkeil zum Ochsen ruht , und ein Lo¬
kal angebracht ist , worin die Baumwollen¬
weberei tm Großen betrieben werden kann .

2 ) Ein Backhaus .
3 ) 2 Meßle Garten beim HauS .
4 ) 17 Sr . Ackerfeld und
5) io £ Sr . Matlfeld.

Fischerbach den 2 . Juli 1884
Meßmer , Bürgermeister .

( 1 ) Gernsbach sHvlzversteigerung .) Die

Forbacher Heiligen - Fonds - Verwalkung läßt bis

Samstag den 19 . Juli in dem Gasthaus « zur
Kronen in Forbach früh 10 Uhr folgendes Holz
versteigern :

« 4 Klafter buchenes ,
3i2 Klafter tannenes Schciterhvlz und
220 Klafter Kohlhvlz .

Die Liebhaber wollen sich um bestimmte Zeit ein -

sinden . Gernsbach den 3 Juli 1834 .
Großh . Stiftungs - Verwaltung .

(2 ) Lahr . sWeinversteigerung ] 200 Neue
Ohm i 833 r Wein werden Dienstag den 8 . d . M .
Vormittags 10 Uhr auf dem Bureau in diesseitiger

Verwaltung versteigert und hiezu die Liebhaber
eingeladen . Lahr den 1 . Juli 1834 .

Großh . Domanenverwaltung .
(3) Meersburg am Bodensee . sBrau »

HauS - und Gülerverkauf . ) Am i 3 . August die »

ses Jahres wird der Unterzeichnete sein eigenthüm -
liches Wohn - und Brauhaus dahier nebst aller
Brauerei - und Wirthschafts - Einrichtung — zu
welcher letzteren unter andern auch zwei BiilardS
gehören — aus freier Hand auf dem Wege öf¬
fentlicher Steigerung unter annehmbaren Bedin¬
gungen dem Vrrkaufe aussctzen ; die Gebäulich¬
keiten , ein Theil des ehemaligen Klosters der
Dominikanerinnen sind folgende :

DaS Wohnhaus 3 Stockwerke hoch und
massiv von Steinen erbaut , an der Kirchgasse
und Hauptstraße nach Ueberlingen und Salem ,
grenzt vornen an gedachte Straße , hinten an den
eigenen Hof ; in demselben befinden sich 8 heitz -
bare und 11 unheitzbare Zimmer , eine Küche ,
3 gewölbte Keller und eine Weintrolte mit voll¬
kommener Einrichtung

Das Hintergebäude enthält die wohleinge -
richtete Braustait , 4 heitzbare und 10 unheitz -
dare Zimmer , eine Küche , 2 ungewölbte Keller
und , Schenkkeller , Stallung zu 8 Stück Vieh
und geräumige Heu - und Strohbühncn ,

In dem geschlossenen Hofe befindet sich ein
laufender Brunnen .

Sollte der Käufer vorbeschriebener Gebäulich¬
keiten — die sich noch überdies zu andern Ge -
werbs Einrichtungen vereigenschaften — Grund¬
stücke wünschen , so bin ich nicht abgeneigt , von
meinen weitern nachbeschriebencn Liegenschaften
wie vorqedachl zu verkaufen , als :

Beiläufig 4 Jauchcrt Gemüs - und Baum¬

garten , mit Obstbäumen edelster Sorte bepflanzt ,
mit einer Mauer von Ziegelsteinen umfangen ,
innerbalb welcher sich ei » sehr geräumiges Oeko -

nomiegebgude , ein Back - und Waschhaus und
ei » laufender Brunnen befindet ; daran stoßende
3 Jaucherk Hopfen - und Baumgarten ; 6 Jau -
chert Ackerfeld an einem Stück , und gegen i 3

Jauchert ^ a^bbot>en , davon beiläufig 3 Jaucherk
mit schlagbaren Fohren bestanden sind .

Die Liegenschaften können täglich besichtigt
und die Kaufbedingungen inzwischen bei mir in
meinem Wohn - und Handlungshause eingesehen
werden . Kaufliebhaber ladet hiermit höflichst ein

MeerSburg den 27 . Juni 1834 .
Karl F a be r .

Pachtanträge und Verleihungen .
( 2) Darmsbach . sSchäfereiverleihung, )

Den 21 . Juli Nachmittags 3 Uhr wird die
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Schäferei In Darmsbach verlehnt auf i Jahr

von Michaeli * 884 bis dahin * 835 , der Schä¬

fer darf Winkerzeit » 5o und Sommerzeit 120

Stück Schaafe batten , der Schäfer erhält die

Kost bei den Bürgern . Auswärtige Steigerer

haben sich mit Vermögenszeugnifsen auszuwcisen ,

weitere Bedingungen werden am Steigerungstage

bekannt gemacht .
Darmsbach den 3 . Juli * 834 .

Ruf , Stabhaltcr .

(a) Nöttingen . s Schafereiverleihunq. )

Montag den ae . Juli d . I . Vormittags ro Uhr

wird die Schäferei in Nöttingen auf 3 Jahre

mit io Viertel Wiesen auf hiesigem Nachhause

verlehnk , und kann im Sommer mit 120 und

Winters mit 200 Stück Schaafen betrieben wer¬

den . Auswärtige Steigerer haben ein Vermögcns -

zeugniß beizubringen , weitere Bedingungen wer¬

den am Skeigerungstage bekannt gemacht .

Nöttingen den 3 . Juli * 834 .
Kust , Bürgermeister .

( a ) O b e rg r 0 m b a ch , Oberamts Bruchsal .

(Schäferetverleihung . ) Der Bestand aUhiesiqer

Gemeinde - Schäferei entledlgt sich bis kommenden

Mkchaeis d . I . und wird Tagfahrt auf Donnerstag

den 17 . Juli d . I . Nachmittags 2 Uhr auf

weitere 3 Jahr als Winterweite , welche mit 3 vcr

Stück Schafe beschlagen werden kann , auf dem

dahiesigen Rathbaus öffentlich versteigert . Aus¬

wärtige Steiglustige haben ein VermögeNszeugniß

beizubringen , die Berpachtungsbedingniffe können

jeden Tag bei dem Bürgermeister eingesehen werden .

Obergrombach den 1 . Juli * 834 .

Bürgermeister Lamberth . Kourad , Raths .

Bekanntmachungen .

(1 ) Rappenau . ( Kapital zu verleihen .)

7S0 fl . sind bei uns zum Ausleihen gegen boppelle

gerichtliche Versicherung bereit .
Saline Rappenau den 4 . Juli 1834

Eroßh . Hülfsfondscasse .
Edelstein .

(0 Karlsruhe . (Warnung . ) Wegen des

beginnenden Brückenbaues in Mühlburg , können

die Güterfuhren , mit mehr als 4 Pferden Be¬

spannung , auf der Rheinstraße , der Route über

Mühlburg sich nicht bedinen ; sie haben daher

den Weg über Karlsruhe und Ettlingen , für die

Dauer besagten Baues einzuschlagcn . Das leich¬

tere Fuhrwerk kann immerhin durch Mühlburg

gehen , und hat feinen Weg über die Brück « bei

der Müsste daselbst zu nehmen . Wer diese War¬

nung unbeachtet läßt , hat nicht allein sich selbst

allen Aufenthalt und Schaden zuzuschreiben , der

ihm bei der sehr kurzen und beengten Wendung

an der Brücke zugehcn kann , sondern ist auch

für allen Aufenthalt und Schaden . , den er da¬

durch Andern veranlaßt , verantwortlich .

Karlsruhe den 6 . Juli » 684 .

Großh . Waffer - und Straßenbau « Jnspektion .-

Dienst - Nachrichten .

Seine Königl . Hoheit der Großherzog haben

sich gnädigst bewogen gefunden , die mit dem

Decanal verbundene Stadkpfarcei Villingen dem

Decan u . Pfarrer Schmid in Kirchcnzarten zu

übertragen .
Seine Käniqi . Hoheit der Großherzig

- haben

die erledigte Pfarrei Owingen , Amts
'

Salem ,

dem Pfaarrec Joseph Waidkircher in Ried »

heim gnädigst zu übertragen geruht .
Die von der fürstl . Leining

' fchcn Standes .

Herrschaft und den Grundhecrl . G .lnerben des

Schüpfcc Grundes , erfolgte Präsentation deS

Pfarrcandikaden Karl Höchstekter auf die evan¬

gelische Pfarrei Ueffmgen hat die Skaaksgenehmi -

gung erhalten .
Die von der Fürstl . Leinrngen

'schen Srandes -

herrschast erfolgte Präsentation des Vicar Jakob

Lang von Hilsbach auf die evangl . prot . Pfac «

rci Schweigern bar die Staa :sgenehmigu »g erhalten .

Die Fürstl . FürstkNberg
' sche Präsentation

des Kaplanriverwefcrs Jakob Mayer zu Möß >

kirch auf die dasige Sl . Katharina Kaplancipsründr

hat die SlaatSgenehmigung erhalten .
Die Gräflich von Langenstein

'
sche Präsen¬

tation deS Schulkandidaten Augnst Sommer

von Radolpbzeil , bisherigen Schulverwesers zu

Gottmadingen , auf den erledigten kalh . Schul -

und Meßnerdienst zu Gottmadingen , AmtS

Radolhpzell , hat die Staatsgenehmigung erhalten .

Seine Königl . Hoheit der Großherzog und

ihre Hoheiten die Herrn Markgrafen Wilhelm

und Maximilian von Baden haben huldvollst ge¬

ruht , den Scribenten Karl Zittel von Karlsruhe

zum Kanzlisten bei Höchst deren Domänenkanzlei

zu ernennen .

Nach ordnungsmäsig erstandener strenger Prü¬

fung ist drm Candidaten der - Pharmacie Gustav

Zahn von Neuffen , dermalen inEttenheim , von

der Großherzogltchen Sanilätskommission die Li-

cenz « IS Apothekenverwalter ertheilt worden .
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